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Sitzung vom 24. April 2013/ Geschäft Nr. 4.4 
 
 
Bericht  
Einfache Anfrage Toni Oesch betreffend Kabelschutzrohre bei Sa-
nierung Kilchbergerweg; Antwort 
 
 
1. Ausgangslage 
 
Am 20. März 2013 hat Toni Oesch im Grossen Gemeinderat (GGR) folgende Einfache An-
frage eingereicht: 
 
"Im Rahmen des Geschäftes "Sanierung Kilchbergerweg; Kreditabrechnung" stellt Toni O-
esch folgende Fragen zur Verwendung der neu gelegten Kabelschutzrohre: 
 
Fragen 

− Werden die Kabel von anderen Benützern (zum Beispiel Swisscom etc.) auch in die 
neuen Kabelschutzrohre gezogen werden können? 

− Beziehungsweise: Können die Rohre von anderen Nutzern, falls dies gewünscht wird, 
verwendet werden?" 

 
 
2. Antwort 
 
Allgemein 
Seit dem Verkauf der GGA-Zollikofen per 1. Januar 2012 an die EBL Telecom AG entschei-
det diese ausschliesslich über das Kabelnetz und dessen Betrieb in Zollikofen. Der Gemein-
de Zollikofen obliegen lediglich noch die Aufsicht und Kontrolle der Bedingungen aus dem 
Verkaufsvertrag und die Führung und Verwaltung der Spezialfinanzierung Kabelnetz. 
 
Im Anhang 6 zum Übernahmevertrag vom 15. November 2011 zwischen der Gemeinde Zol-
likofen und der EBL Telecom AG wird die separate Entschädigung der beiden Kabelschutz-
rohranlagen Reichenbachstrasse und Kilchbergerweg geregelt. 
 
 
1. Frage 
Werden die Kabel von anderen Benützern (zum Beispiel Swisscom etc.) auch in die neuen 
Kabelschutzrohre gezogen werden können? 
 
Wie unter dem Titel Allgemein bereits erwähnt, entscheidet die EBL Telecom AG aus-
schliesslich über das Kabelnetz und dessen Betrieb in Zollikofen. Dazu gehören auch die 
Nutzung der Kabelschutzrohranlagen respektive deren allfällige Vermietung an Dritte. Die 
Vermietung von Kabelschutzrohranlagen an Dritte wäre ein freiwilliger Entscheid der 
EBL Telecom AG und könnte auf dem Rechtsweg nicht erzwungen werden. Technisch wäre 
aber eine solche Nutzung der neuen Kabelschutzrohranlage möglich. 
  



 

Grosser Gemeinderat Zollikofen  

 

 
Autor: Speicherdatum Pfad, Datei: Datum, Zeit / User Version Seite 

Rieder Peter 23.04.2013 g:\00_daten\01_präsidiales\001_zd\0090_ggr\0093_sitzungen\2013\130424\13_tve_
ea_oesch_kilchbergerweg.ggr.docx 

25.04.2013 10:44 / cr 1.9 2 von 2 

 

2. Frage 
Beziehungsweise: Können die Rohre von anderen Nutzern, falls dies gewünscht wird, ver-
wendet werden?" 
 
Die Kabelrohranlage respektive deren Netzstruktur wurden primär auf die Bedürfnisse der 
Kabelbranche ausgelegt. Ob diese Netzstruktur der Swisscom oder anderen Firmen aus der 
Telecom-Branche dienen würde, ist daher fraglich. Bei der damaligen Planung hatten weder 
die Gemeinde Zollikofen noch die EBL Telecom AG die Absicht, die Kabelschutzrohranlage 
ihrer grössten Konkurrentin Swisscom zur Verfügung zu stellen. der Gross- Gemeinschafts-
antennenanlage Zollikofen 
 
 
 
Zollikofen, 22. April 2013 
 
 
 
GEMEINDERAT ZOLLIKOFEN 
 
 
 
Daniel Bichsel Roland Gatschet 
Präsident Sekretär 
 
 


